
Trainingsleiterevent mit Vortag von Mario Ammann
OL-für Beine mit Koepfchen
Bereits zum 5.Mal fand dieses Jahr der Anlass für die Mila Trainingsleiter statt. 
17 Milas folgten der Einladung von Berni ins Restaurant Drei König in Berneck.

Sonntag, 14. November 2021 - von Therese Stieger

17 Mila-Leiterinnen -und Leiter folgten der Einladung von Berni ins Restaurant Drei König in Berneck. 
Nachdem wir uns mit einem feinen Nachtessen gestärkt haben, erwarteten wir gespannt den Vortrag von Mario über
seine Leidenschaft, das OL-Laufen. Er freute sich über die Anfrage, da es nur wenige Möglichkeiten gibt über diesen
Sport zu referieren. 
OL ist eine Sportart, bei der jeder Läufer die optimale Route selber wählt. Ausgerüstet mit Landkarte, Kompass und
einem Badge, der als Stempelkarte dient.
Er erzählte uns das er und seine Frau Monika relativ spät mit diesem Sport begonnen haben. Beim OL haben sie sich
übrigens auch kennengelernt.
Seinen ersten OL bestritt Mario 1972 und seinen ersten Erfolg feierte er 1976 als er Vize-Schweizermeister bei den
Junioren wurde. 2010 startete er das erste Mal an einer WM. 2021 wurde er Weltmeister bei den M65 im Sprint-OL in
Ungarn. Eine sehr erfolgreiche Karriere! 
OL-Läufer sind Vielstarter, da steht man in einer Saison gut und gerne 40mal am Start. Wie auch bei uns normalen
Läufern gilt: Wettkampf ist das beste Training. Jeder Wettkampf ist ein Unikat. Die jeweiligen Strecke kann man weder
trainieren, besichtigen noch kennt man das Höhenprofil. 
Zu erwähnen ist auch noch das die Schweiz im internationalen Vergleich seit 20 Jahren zu den Top 3 in diesem Sport
gehört. Olympisch ist es aber leider immer noch nicht.
Am Schluss bedankte sich Berni herzlich bei Mario für diese interessanten Einblicke in seine Sportart und überreichte
ihm ein Present.
Alle Milas genossen noch ein feines Dessert und liessen den Abend ausklingen.



Berni begrüsst die Milas







OL- Ausrüstung



Schuhe mit Spikes



Erfolgreich



OL- Karte



Mario und Monika





Dessert...lecker


